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Fraunhofer ISE- Spin-off Mondas erhält 
renommierten Smarter E Award 
 
Auf der internationalen Fachmesse The Smarter E Europe wurde die Mondas 
GmbH am Mittwochabend für das Projekt »Intelligentes solares Nahwärmenetz 
Freiburg-Gutleutmatten« mit dem renommierten Smarter E Award 
ausgezeichnet. Mondas Geschäftsführer Christian Neumann nahm den Preis 
voller Freude im Smarter E Forum entgegen, nicht ohne auf die Bedeutung der 
Projektpartner hinzuweisen: »Ich nehme den Preis stellvertretend für die 
Partner Fraunhofer ISE und die badenovaWärmeplus GmbH & Co. KG, die zum 
Gelingen des Projekts maßgeblich beigetragen haben«, sagte der Mondas-Chef 
bei der Übergabe des Preises vor 200 Gästen. 
 
»In Gebäuden und Unternehmen in Deutschland stehen viele Millionen Einzelanlagen 
zur Versorgung mit Wärme und Kälte, aber auch viele Erzeugungsanlagen. Das 
Potenzial für deren Kosten- und Energieoptimierung ist enorm. Mondas kann hier mit 
ihren Produkten und ihrem Geschäftsmodell einen wertvollen Beitrag für die Erhöhung 
der Energieeffizienz leisten. Wir freuen uns, dass dies mit dem Smarter E Award 
gewürdigt wurde«, sagt Prof. Dr. Hans-Martin Henning, Leiter des Fraunhofer-Instituts 
für Solare Energiesysteme ISE. 
 

KI-Algorithmen für mehr Energieeffizienz in Nahwärmenetzen 
 
Im Rahmen der Quartiersbebauung »Freiburg-Gutleutmatten« mit 525 Wohnungen 
errichtete die badenova-Wärmeplus GmbH & Co. KG ein intelligentes Nahwärmenetz 
mit insgesamt 38 thermischen Solarsystemen. Mit Hilfe von KI-Algorithmen und der 
mondas® IoT-Webplattform werden die Betriebszustände der Solarsysteme praktisch in 
Echtzeit analysiert sowie die Wärmebedarfe prognostiziert. Durch ein kooperatives 
Versorgungsmodell lassen sich die Wärmeverteilverluste deutlich senken und 
Solarerträge steigern. Die entsprechenden KI-Algorithmen wurden am Fraunhofer ISE 
entwickelt. 
 

Die Mondas IoT-Plattform 
 
Die zunächst am Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme ISE entwickelte und von 
Mondas in den Markt gebrachte Mondas IoT-Webplattform richtet sich an Hersteller, 
Betreiber und Wartungsfirmen, die sehr viele und räumlich weit verteilte Energie- und 
Versorgungsanlagen warten und hierbei Kosten sparen möchten. Im Zuge der 
Energiewende ersetzen kleine dezentrale Energieanlagen zunehmend die großen, 
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zentralen Großkraftwerke. Typische Anlagen sind Blockheizkraftwerke und solare 
Wärmenetze, aber auch Druckluftstationen oder Kältemaschinen lassen sich mit 
Mondas hervorragend überwachen. Zudem können TGA-Planer mit der IoT-
Webplattform die Inbetriebnahme der geplanten Gebäude deutlich beschleunigen. 
  

 
 

 

Mondas-Geschäftsführer Christian Neumann (l.) und Jürgen Leuchtner präsentieren den Smarter E Award.© 
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Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 72 Institute und 

Forschungseinrichtungen an Standorten in ganz Deutschland. 26 600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bearbeiten das jährliche Forschungs- 

volumen von mehr als 2,6 Milliarden Euro. Davon fallen 2,2 Milliarden Euro auf den Leistungsbereich Vertragsforschung. Über 70 Prozent  

dieses Leistungsbereichs erwirtschaftet die Fraunhofer-Gesellschaft mit Aufträgen aus der Industrie und mit öffentlich finanzierten Forschungs-

projekten. Die internationale Zusammenarbeit wird durch Niederlassungen in Europa, Nord- und Südamerika sowie Asien gefördert. 
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